
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Heimatschutz = Patrimoine

Band (Jahr): 13 (1918)

Heft 4: Blumen und grün am Stationsgebäude

PDF erstellt am: 01.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Wir garantierenTgrössere Gewinne
jedem Besitzer einer gezogenen ganzen Serie (=30 Losobligationen) der

Schweizer. Prämien-Obligationen der Typographia Bern
innert der ersten 28 Ziehungen.

Jedes dieser Lose wird zurückbezahlt
sei es mit einem Haupttreffer von Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000,
8000, 7000, 6000, 5000, 4000 usw. oder wenigstens mit der Einlage von
10 Fr. Im Lauf« von 200 grossen Ziehungen.

Der Ziehungsplan umfasst (olgende Treffer :
1 Haupttreffer «à F r. 50,000 Fr. 50,000
1 » à > 30,000 » 30,000
2 » à > 20,000 » 40,000

24 » à > 10,000 i 240,000
1 » à > 8,000 > 8,000

38 > à > 7,000 > 266,000
26 > à > 6,000 > 156,000
11 » à > 5,000 > 55,000

1 Treffer k • 4,000 » 4,000
o » à i 2,500 » 5,000
2 à > 2,000 » 4,000

182 » à < 1,000 » 182,000
263 » k i 500 s 131,500

12 » à > 250 » 3,000
408 » à > 200 » 81,600
810 » a i 100 » 81,000

2,530 » à > 50 » 126,500
1,300 » à > 25 » 32,500
8,841 » à > 20 » 176,820

135,545 » & > 10 » 1,355,450

150,000 Treffer mit Fr. 3,028,370

Mm- Nächste Ziehung IS.April 1918
PKtchicMMta Kouissionïre des Prämien- foie»«« 4in

'"• "" Anleihens der Typographia Bern:

Bankeffekten- u. Kommissionshaus A.-G.
Bern, Monbljoustrasse 15

Zögern Sie nicht, sich sofort eine oder
mehrere Obligationen der Typographia Bern
zu kaufen. Nur 10 Fr. kostet ein Original

¦ Prämienlos und es muss mit einem
der nebenstehenden Treffer gezogen werden.

Auf jede gezogene Serie entfallen in den
Anfangs-Ziehungen garantiert 7 grössere Treffer
und natürlich 28 Rückzahlungen von je 10 Fr.

Jeder Besitzer einer gezogenen ganzen Serie
muss in den ersten 28 Ziehungen garantiert
7 grössere Treffer und selbstverständlich 23
Rückzahlungen à 10 Fr. erzielen.

Die Anschaffung ganzer Serien «= 30
Losobligationen ist somit sehr empfehlenswert.

Im Durchschnitt fast jedes zehnte Los ein
grösserer Treffer.

Jährlich 4 grosse Ziehungen, am 15. April
und 15. Oktober Serienziebong, am 15. Mai
und 15. Nov. Gewinnziehung. Haupttreffer :
Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 etc.

Bei Kauf von ganzen Serien auf Teilzahlung
ist eine Anzahlung von mindestens 1 Fr. per
Los oder 30 Fr. per ganze Serie zu leisten.
Die monatlichen Abzahlungen müssen sodann
wenigstens 10 Fr. pro Serie betragen. Auf
Wunsch Gratisprospekt.

Ü(J~ Ziehungslisten werden unsern Kunden

gratis zugestellt.

Bestellschein.
An die Firma Bankeffekten- und Kommissionshaus A.-G., Monbijoustrasse 15, Bern

Konzessionäre des Prämien-Anleihens der Typographia Bern.
Hiermit bestelle ich bei Ihnen:

Stück Original-Prämienlos... von 10 Fr. Nominale der Typographia Bern à 10 Fr. per Stück.
Stock komplette Serien (je 30 Prämienlose) à 300 Franken per Serie.
* gegen Barzahlung.
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 5.— in laufender Rechnung.
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 10.— in laufender Rechnung.

r»o« u n„i,-„i0„ -Fu*..,. f habe ich auf Ihr Postcheckkonto III/1391 einbezahlt,uen bezüglicüen betrag { wollen gie per Nachnahme zuzügijch Spesen erheben.
* Niclitgewünschtes streichen.

Ort und Datum: Unterschritt nnd genaue Adresse:

zsSsm Rssitssr «insr gsüogsnev Ai.ru.su Lsris (>°° 30 I.«sabIiAi.ti«u»ri) ck«

SM». krMM-MizMM öer IxpoßraM Lern
inusrt, Ssr srstsu 28 ^iekuu^su.

ssi «, mit »iusm «»up«r«»»r voll ?r. 50,000, 30,00«, 20,000, 10,000,
3000, 7000, 6000, S000, 4000 usv-. «Ssr vreuigstsos mit Ssr Liul»tzs v«u
10 ?r. Ii» I.»uk» von 200 g?»»»«» TI»nun!g«n.
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32,500

176,82«
1,355,450

150,000 1'retrsr

rnkdil««!,
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mit?r. 3,028,37«

«»«»»«» »»NUN» HS.«prl>
»,«>,.« «ZIIKm«»ioiiiii'« <I«s kriiiuieii-

s«I»ide»» ll» Irpsgrsplii» Lern:

öanlcsffsktsn- u. X«mmi88ion8kiu.s A

»«rn, ««ndU»u»tr«»»« IS

Zlügsrn l>» nl«nt, »iek sak«rt «ius «Ser
mskrer« Obligdtionsu Ssr 1?/v«^r»pd!ä Lsrn
^u K,r.ksv, »ui» HS kr. lcostst sin Qrlgli»
N»I»tVrLinI»«>«» uuS »s lvu»s mit «iusm
Ssr usdsustsKeuSen l'rstssr Assog/eu verSsu,

Auk isSs ^s^ogeu« Kerl« «ottslisu in Sen Au-
ksues 2isKnngsu ««»utisrt 7 grössere l^rstksr
uua ustüriiek 23 Rllei.2»KIllnAsu von js 1« ?r.

^isSsr Lssitxer «iusr ?«i«ß«usu gsuTSu Lsri«
muss iu Ssn srstsn 28 üiekuugs» A»rsntisrt
7 grosssr» l'reiksr uuS »«Ibsi!vsr»tiI,oSIioK 23
RüeK«äKIuulzeu s 10 ?r, ersisieu.

vie Au»en»t7nof; gsuisr Lerisu »- 30 Los-
oblig»ti«u«u ist somit sskr «mpksKIeusvsrt.

Im OnreKseKuitt k«st jeSe» ««Kut« Lo» sin
grüsssrer Vretlsr.

^äkrliek 4 grosss 2i«Kung«u, »m 15. April
unS 15. Oktober Lsrisnsisbvug, »m 15. dl»!
uuS 15. lVov, OsviuunieKuur;. L»upttr«t?sr:
i?r, 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 «to.

Lei Hank von ß»u2»Q Lsrieu »»k l'giiskKIung
ist sins Au^slilunc» vo» minSss.su» 1 ?r. per
Los «Ssr 30 i?r. per gsv^s Lsris Isisteo.
Ois moustiieksu Adsi.KIuur'su müsssn s«S»uu
vsoigstsns 10 l?r. pro Leri« dstrsczsn. Auf
WnnseK LirstisprospsKt.

DIW^ 2i«Kuugsii»tsu vsrSsu nussru üun-
Ssn grstis ungsstsllt.

An ckis ipirms SsnKsiksKtsn- unck KommissionsKsus A.»<Z., iiilonbijoustrsss« IS, Sorn
Koniossionsrs ckss i?rämisn AnisiKsn» cksr l^pogrspru» Ssrn.

Lisrmit dsstsiis iek bsi IKusu:
8t0«I< vriginsl r'riimienlos von Iii i-r> Xominsl» lierlzspogrspki» Sern 510 l?r. per LttioK.
8wl.Il Komplette 8erien (je 30 l-riimienlose) ii 300 ^rsuksn per 8erie.
* Asgsn LsrüsKIunA.
* gsgsu moustiieks ^sKIuugsn i, l?r. 5.— in IsufsnSsr RseKoung.
* Fvgen monatiied« AsKInngsn ii, ?r. 10,— io IkuisriSsr RsoKnuniz,

r>«« i.^,«„,:„i,^„ / "^bs iek suf IKr LostoKeeKKont« III/1391 siobe«»KIt,lls» vesNßlieksn «e.r.g ^ ^^^^ ^ «aeknäkme ^unüßiiok Spvseo «rkske»,
« Isiedt^vktiisvdte« »treiede«.

Ort »öS V».»W: Hot«r»edrlkt uucl ^«uT»« ^.Sr«»»e:
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